
An den 

Stadtrat der Stadt Fürth 

über Amtsleitung Kulturamt Frau Gerti Köhn 

                                                                                        

                                                                                       Fürth, 24.08.2025 

 

Antrag Grüner Markt e. V. auf Erhöhung des 

Jahreszuschusses durch den Haushalt der Stadt Fürth 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Jung, 

sehr geehrte Mitglieder des Stadtrats, 

 

seit inzwischen acht Jahren veranstaltet der Grüner Markt e. V. die Grüne 

Nacht am Grünen Markt. Die Grüne Nacht hat sich zu einem festen 

Bestandteil des Fürther Kulturlebens entwickelt und zieht Besucherinnen 

und Besucher aus dem gesamten mittelfränkischen Raum an. 

Damit sind erhebliche Aufwände vor, während und nach der Veranstaltung 

verbunden. Aufbau, Organisation und auch der Betrieb der 

Verköstigungsstände werden in Eigenregie übernommen, um zusätzliche 

Einnahmen zu erzielen. Alle Mitglieder des Vereins arbeiten ehrenamtlich. 

Seit 2023 wird die Grüne Nacht durch einen Zuschuss der Stadt Fürth in Höhe 

von 4.500 Euro unterstützt – dafür möchten wir uns ausdrücklich bedanken. 

 

Unabhängig davon sind auch wir von den allgemein steigenden Kosten 

betroffen. Wie Sie den beiliegenden Unterlagen entnehmen können, belaufen 

sich die Gesamtausgaben inzwischen auf 41.000 Euro (im Vergleich dazu: 

im Jahr 2023 beliefen sie sich noch auf 33.000 Euro). Im Jahr 2025 ergab 

sich dadurch leider ein Defizit von 2311 Euro. 

Besonders deutlich zeigt sich die Kostensteigerung bei: 

• der Bühne (2024: 5.456 Euro / 2025: 6.257 Euro), 

• der Tontechnik (2024: 650 Euro / 2025: 850 Euro), 

• sowie durch das neue, von der Stadt geforderte Sicherheitskonzept, das 

zusätzliche Kosten von rund 2.000 Euro für Fahrzeugsperren 

verursacht. Diese werden voraussichtlich dauerhaft anfallen, sofern 

keine Möglichkeit einer städtischen Bereitstellung besteht. 



Darüber hinaus ist es uns ein großes Anliegen, die auftretenden Musikerinnen 

und Musiker angemessen zu entlohnen. Auch hier ist eine kontinuierliche 

Steigerung der Gagen unvermeidbar. 

In Summe ergeben sich rückblickend für sämtliche Posten (von der Bühne und 

Technik über Sicherheitsmaßnahmen bis hin zu Wareneinkauf- und 

Sachkosten) kontinuierliche Preissteigerungen und es zeichnen sich auch für 

die kommenden Jahre massive Kostensteigerungen ab, die sich nicht durch 

Eigenleistung oder Mehreinnahmen auffangen lassen. 

Auch die Sponsorengelder sind keine festen Posten, sondern sind von Jahr zu 

Jahr unterschiedlich. 

Insbesondere im Hinblick auf mögliche Mehreinnahmen ist es uns wichtig, auf 

die soziale Ausrichtung der Veranstaltung als zentralen Aspekt unseres 

Engagements hinzuweisen. Getränke- und Essenspreise liegen bewusst unter 

dem Durchschnitt vergleichbarer oder ähnlicher Veranstaltungen, damit 

auch Menschen mit geringem Einkommen sowie sozial benachteiligte 

Gruppen uneingeschränkt teilhaben können. Wir möchten die Grüne Nacht 

als inklusive Veranstaltung gestalten, die allen Bevölkerungsschichten 

offensteht und niemanden ausschließt. 

Die Grüne Nacht ist sowohl eine äußerst beliebte Veranstaltung für ein 

breites Publikum als auch eine große Bühne für regionale Bands. Somit 

stellt sie eine wichtige Unterstützung der regionalen Musikszene dar – wovon 

wiederum auch die Stadt Fürth kulturell sowie in der Folge wirtschaftlich und 

sozioökonomisch durch gesellschaftliche Attraktivität und Imagegewinn 

nachhaltig profitiert. Wir möchten die Grüne Nacht auch in den kommenden 

Jahren fortführen. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie um eine Erhöhung des jährlichen 

Zuschusses auf 15.000 Euro. 

 

Wir hoffen deshalb auf Ihr Verständnis und zusätzliche finanzielle 

Unterstützung, um die Grüne Nacht auch in den kommenden Jahren wie 

gewohnt weiterleben lassen zu können. Das Fortbestehen der Grünen Nacht 

wäre für uns, die Musikszene und das Publikum von unschätzbarem Wert. 

Dafür wären wir Ihnen sehr dankbar.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Grüner Markt e.V. 

Stephanie Soares Barbosa (1.Vorstand) 

Frederick Dathe (2. Vorstand) 

Dieter Vogel (Kassier) 



 

Anhang : 

Kostenüberblick 2023-2025 

Anmerkung : 

Die Verwendungsnachweise 2023 und 2024 wurden vom Kulturamt 

geprüft und ohne Beanstandung abgeschlossen 

 

 

 


